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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LB 140 Ökologische Grundlagen Herr Prof. Dr. A. Roloff 
andreas.roloff@tu-dresden.de 

  weitere Lehrende: 
Herr Prof. Dr. K. H. Feger, Herr 
Prof. Dr. K. Kalbitz, Frau Prof. Dr. 
D. Krabel  

Qualifikationsziele Die Studierenden können Lebensvorgänge und Phänomene der 
(Dendro-)Flora als Voraussetzung für ein Verständnis komplexer bio-
ökologischer Zusammenhänge und als Grundlage für ökologisch-
waldbauliche Entscheidungen einordnen. Sie haben die Fähigkeit, 
biologische Prozesse und Phänomene (z. B. der Anatomie, 
Morphologie, Physiologie) zu erkennen, zu benennen, zu interpretieren 
und für Anwendungsfragen nutzbar zu machen. Die Studierenden 
kennen darüber hinaus die Faktoren und Prozesse der 
Bodenentwicklung, Genese und Eigenschaften bodenbildender 
Substrate, prägende standortsökologische Eigenschaften der Böden, 
Klassifikation und Schutz von Böden und können sie bewerten. Die 
Studierenden sind für ökologische und damit verbundene 
gesellschaftliche Themen sensibilisiert und beherrschen 
umweltrelevante wissenschaftliche Fakten. 

Inhalte Das Modul umfasst die Teilbereiche Botanik und Böden und Standorte. 
Inhalte sind Anatomie, Physiologie, Ökologie der Pflanzen; 
Photosynthese, Wasserhaushalt, Phloem/Xylem/Kambium, Wurzel, 
Blatt und Grundlagen der Genetik sowie die geologischen, 
mineralogischen, geomorphologischen, physikalischen, chemischen 
und biologischen Grundlagen, die Bodenentwicklungsprozesse und die 
systematische Klassifikation von Böden in Landschaften.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse in Biologie, Mathematik, Physik, 
Chemie und Geographie (Grundkurs) auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang 
Landschaftsarchitektur. Es schafft die Voraussetzungen für die Module 
Botanik, Klima und Standort und Stoffhaushalt von Wäldern. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit mit 
einer Dauer von 180 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  


